
Checkliste:  
Was du beim  
Fensterkauf beachten 
solltest

1. Vorbereitung – bevor du Angebote einholst

Fensterauswahl: Hast du festgelegt, wo im Neubau die Fenster eingebaut werden sollen? Oder –  
falls es sich um eine Sanierung handelt – welche vorhandenen Fenster ausgetauscht werden sollen?

Anzahl Fenster und Türen: Weißt du genau, wie viele Fenster und Terrassen- oder Balkontüren  
du benötigst? Möchtest du ggf. etwas an der bisherigen Konstellation ändern? Was genau soll  
verbessert werden?

Himmelsrichtung: Weißt du, wohin deine Fenster zeigen (z. B. Süd = viel Sonne, Nord = eher kühl)?

Design: Wurden dir die verschiedenen Gestaltungsmöglichkeiten, wie Farben oder Sprossen, gut erklärt? 

Komfort: Bist du über Beschattungsmöglichkeiten, z.B. Rollladen und dazu passende Aufsatzkästen, 
Insektenschutz oder Smart-Home beraten worden?

Fördermittel: Hast du geprüft, ob du Förderungen (z. B. KfW oder BAFA) nutzen kannst?  
Tipp: Förderungen müssen vor dem Einbau beantragt werden!
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Neue Fenster bringen mehr Komfort, sparen Energie und machen dein Zuhause wohnlicher.  
Mit dieser Checkliste kannst du prüfen, ob du an alles gedacht hast – Schritt für Schritt.

2. Angebot & Planung – worauf du bei neuen Fenstern achten solltest

Profil: Wurdest du gut zur Materialwahl beraten? Wurde dir ein hochwertiges Profil angeboten,  
das stabil, gut gedämmt und langlebig ist?

Verglasung: Möchtest du eine 2‑fach‑ oder 3‑fach‑Verglasung? Wurden dir Verglasungen 
mit Zusatznutzen vorgestellt – z. B. Schallschutz‑, Sicherheits‑ oder Sonnenschutzglas?

Wärmeeffizienz: U-Wert: Je kleiner, desto besser. Erfüllt der U‑Wert des Gesamtfensters (Uw) 
die Förderanforderungen?

Sicherheit: Welche Widerstandsklasse (RC‑Klasse) entspricht deinen Anforderungen – wie viel Sicherheit 
möchtest du? Möchtest du Sicherheitsverglasungen, z. B. für das Erdgeschoss oder Kinderzimmer?  
Sind Pilzkopfverriegelungen im Angebot enthalten, um das Aufhebeln zu erschweren?
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Fazit
Wenn du die meisten Punkte abhaken kannst, solltest du viel Freude mit deinen Fenstern haben. 
Und wenn du dir bei einzelnen Themen unsicher bist – kein Problem: die Fachbetriebe auf  
www.das-richtige-fenster.de beraten dich gerne persönlich.

Demontage & Entsorgung: Sind alte Fenster vorhanden? Falls ja: Baut der Fachbetrieb diese aus und 
entsorgt sie fachgerecht, z.B. bei alten Kunststofffenstern im dafür vorgesehenen Recycling-Kreislauf?

Montage: Wird nach RAL‑Richtlinien eingebaut?

Abschluss: Hast du die Rechnung, Garantiebedingungen und Pflegehinweise erhalten?

Funktion & Dichtheit: Lassen sich die Fenster leicht öffnen und schließen?  
Ist alles dicht – keine Zugluft spürbar?

3. Montage & Kontrolle – beim Einbau und danach

Ablauf: Hast du mit dem Fachbetrieb besprochen, wie lange der Einbau dauert und was du  
vorbereiten musst?
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